
KARRIERE 

Beat Schlatter wuchs in Rüschlikon auf, wollte ursprünglich Musiker werden, entschied sich dann aber für eine 
Karriere als Komiker. Der Durchbruch gelang ihm 1983 mit dem Kabarett «Götterspass», das er zusammen mit 
Patrick Frey und Enzo Esposito gründete. Mit «Katzendiebe» wurde er 1996 als Filmschauspieler und 
Drehbuchautor bekannt - es folgten Filme und TV-Produktionen wie «Lüthi und Blanc» und «Die 
Standesbeamtin». Mit Bühnenproduktionen und seiner legendären «Bingo»-Show tourt er durch die Schweiz. 

 


